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Einlösung von Ziusscheinen des Preußischen
Staatsschulden

Die am 1 Juli 1887 fälligen Zinsscheine der Preu
ßischen Staatsschulden werden bei der Staatsschulden
Tilgungskasse VV Taubenstraße 29 Hierselbst bei
der Reichsbank Hauptkasse sowie bei den früher zur Ein
lösung benutzten Königlichen Kassen und Reichsbcmk An
stalten vom 24 d M ab in den gewöhnlichen Geschäfts
stunden eingelöst

Die Zinsscheine sind nach den einzelnen Schuldgattun
gen und Werthabfchnitteu geordnet den Einlösungsstellen
mit einem Verzeichniß vorzulegen welches die Stückzahl
und den Betrag für jeden Werthabschnitt angiebt aufge
rechnet ist und des Einliefernden Namen und Wohnung
ersichtlich macht

Wegen Zahlung der am 1 Juli fälligen Zinsen für
die in das Staatsschuldbuch eingetragenen Forderungen
bemerken wir daß die Zusendung dieser Zinsen mittelst
der Post sowie ihre Gutschrift auf den Reichsbank Giro
konten der Empfangsberechtigten zwischen dem 17 Juni
und 8 Juli erfolgt die Baarzahlung aber bei der Staats
schulden Tilgungskasse am 17 Juni bei den Regieruugs
Hauptkassen am 24 Juni und bei den mit der Annahme
direkter Staatssteuern außerhalb Berlins betrauten Kassen
am 1 Juli beginnt

Die Staatsschulden Tilgungskasse ist für die Zinszah
lungen werktäglich von s bis 1 Uhr mit Ausschluß des
vorletzten Tages in jedem Monat am letzten Monatstage
aber von 11 bis 1 Uhr geöffnet

Die Inhaber Preußischer 4 prozentiger und 3 /z prozen
tiger Konfols machen wir auf die durch uns veröffent
lichen Amtlichen Nachrichten über das Preußische Staats
schuldbuch zweite Ausgabe aufmerksam welche durch jede
Buchhandlung für 40 Pfennige oder von dem Verleger
I Guttentag D Collin in Berlin durch die Post für
45 Pfg franko zu beziehen sind

Berlin den 4 Juni 1887
Hauptverwaltung her Staatsschulden

gez Sydow

BekMMtMKchMU
Die Besitzer Von 4 pUt Anleihescheinen der

Stadt Halle a S vmn Jahre I8W machen wir
wiederholt darauf aufmerksam daß die Stücke

Lit Nr 114 134 205 222 223 299 315 409
413 453 470 543 724 839 893

Lit LZ Nr 909 924 929 952 959 966 1049 1056
1126 1131 1201 1225 1336 1361 1611 1627 1631
1750 1838 1851 1872

Lit 2016 2145 2163 2255
im März er au sgeloost sind und vomOktober er
ab bei unserer StadthmsPtkasse gegen Rückgabe der
Stücke und der noch nicht fälligen Koupons und Talons
zuL Ginlosung gelangen werden

Mit dem gedachten Tage hört die Verzinsung auf
Halle a S den 22 Juni 1887

Der Magistrat

UMMtMTchMg
In Gemäßheit des 5 des unterm 28 Februar 1884

Seitens des Herrn Ministers erlassenen Regulativs für
die Kreis beziehentlich Stadt Ausschüsse bringe ich hier
mit zur öffentlichen Kenntniß daß bei dem hiesigen Stadt
Ausschusse in der Zeit vom 21 Juli bis 1 September er
Ferien stattfinden

Während derselben dürfen in öffentlicher Sitzung nur
schleunige Sachen zur Verhandlung kommen Auf den
Lauf der gesetzlichen Fristen bleiben die Ferien ohne Ein
fluß

Halle a S den 1 Juli 1887
Namens des Stadt Ausschuffesdes Stadtkreises Hallea S

Der Borsitzende
gez Schneider

r EtzM
n 4 Juli 1887

Die Grundzüge für die Alters und Jn va liden
Versorgungs Vorlage sollen in den nächsten Tagen
den verbündeten Re sienmgen zur gutachtlichen Aeußerung
zugehen Es gilt als sicher daß der alsdann auf Grund

dieser Gutachten ausgestaltete Entwurf sowohl den Jn
teressenkreisen der Industrie als auch dem Volkswirthschafts

rath vorgelegt werden wird Es heißt übrigens daß
die jetzt in der Presse mitgetheilten Angaben über die ge
plante Altersversicherung nicht genau sind

Nach neuester offiziöser Meldung soll die Kunstbutter
Vorlage trotz der im Reichstage erfahrenen Veränderungen
welche regierungsseing für unannehmbar erklärt worden waren
vom Bundesrathe doch angenommen werden Es liegt wie es
m der offiziösen Begründung heißt gewiß die Erwägung zu
Grunde das es eben als dringend erachtet wird denßKonsu
menten so bald als möglich den von der Vorlage in Aussicht
genommenen Schutz angedeihen zu lassen Im Uebrigen meinen
wir daß die Praxis in Bälde darthun dürite wie die von der
MehrheitdesReichstages beschlossenen Abänderungen in Wahrheit
keine Verbesserung der Vorlage bedeuten und wohl an der
Hand der Erfahrungen ihre Korrektur in Gemäßheit der ur
sprünglichen Fassung finden werden

Der natioualliberale Wahlverein Neuhaldens
leben Wolmirstedt hielt am Mittwoch Abend in den
Reichshallen zu Magdeburg eine stark besuchte Versamm
lung ab Bei der Erledigung geschäftlicher Angelegenhei
ten kam auch ein Gegenstand zur Verhandlung dem auch
in weiteren Kreisen ein lebhastes Interesse gewidmet wird
Der Eentralverband der nationalUberalen Partei hat näm
lich an die Parteigenossen in Sachsen eine Aufforderung
gerichtet doch auch für ihre Provinz in Magdeburg ein
Central Comit zu bilden das zum Mittelpunkte aller
nationalen Bestrebungen in der Provinz Sachsen berufen
sein soll und an welches sich die einzelnen nationalliberalen
Vereine der Provinz zur Ertheilung von Rathschlägen in
Wahl und sonstigen Angelegenheiten zu wenden haben
Mit Recht darf man darüber erstaunt sein bemerkt hier
zu die Nat Lib Corresp daß sich die Bildung ein s
solchen Provinzialkomitees für sie Provinz Sachsen bis
heute noch nicht vollzogen hat Die Geschichte und die
Vergangenheit unserer Partei dürfte doch deutlich genug
gezeigt haben daß die wahre Stärke einer politischen Ver
einigung in der guten Organisation beruht Allerdings
läßt sich dieselbe nicht lebenskräftig gestalten wenn uicht
in der Bevölkerung die Vorbedingungen vorhanden sind
doch dürfte es gerade in der Provinz Sachsen hierzu an
den geeigneten Kräften nicht fehlen Was das westliche
Preußen Bayern Hessen Baden und Württemberg anbe
trifft so ist die Organisation der nationalliberalen Partei
daselbst eine sehr erfreuliche auch Thüringen Anhalt und
das Königreich Sachsen hat sich nach dieser Sei c hm
trefflich einwickelt nur der Osten Preußens wo die Gegen
sätze zwischen Feudalismus und Radikalismus scharf auf
einander stoßen ist bis jetzt blos mit einzelnen Anfängen
bedacht Es läßt sich aber erwarten daß die Provinz
Sachsen die Brücke über die Elbe schlagen wird und die
feste und erfolgreiche Organisation auch in jene den Na
tionalliberalen entfremdeten Landesthcile trägt Im August
d Js wird in Thäte eine Versammlung von Deleg rten
der nationalliberalen Vereine Sachsens startfinden denen
als oberste Aufgabe die Gründung eines provinzialen Ceu
tralkomitees zufällt

Die Handelskammer zu Aachen und Burtscheid
kann in d er in ihrem soeben erschienen Jahresberichte für 1886
vorausgeschickten Besprechung der allgemeinen Lage das
verflossene Jahr im Allgemeinen als ein günstiges nicht
bezeichnen und führt als Grund hierfür die unsicheren
politischen Verhältnisse an die in der letzten Hälfte des
Jahres lähmend eingewirkt und die Unternehmungslust
zurückgedrängt hätten In dem Bericht heißt es u A

Einen großen Vorsprung besitzt die Auswärtige Coneurreuz
überdies noch dadurch daß sie von den Lasten der Ar
beiterversicherung gegen Krankheiten und Unfälle befreit
und hinsichtlich der Bestimmungen über den Schutz der
Arbeiter gegen die Gefahren für die Gesundheit und das Leben
sreier gestellt ist Insbesondere ist den hiesigen Spin
nereien der Wettbewerb erschwert durch die in Belgien
und England erlaubte Mehr bezw freie Beschäftigung
der jugendlichen Arbeiter Wir stehen voll und ganz auf
dem Boden der in dieser Richtung ergangeneu deutschen
Gesetzgebung und nichts liegts uns ferner als hieran
irgendwie rütteln zu wollen Aber man darf die Augen
nicht verschließen daß die ausländisch Industrie in Folge
dieser Umstände der deutschen Industrie einstweilen noch
eine sehr gewaltige und erfolgreiche Coneurreuz bereiten
kann Speziell die belgische Industrie ist sich dieses
Vortheils ganz besonders bewußt Dies hat sich
noch vor Kurzem in den Beschlüssen der LooistS
inäuLtriölls st eommsroial äs V zrviörs bekundet
die sich gegen jede Einmischung der Regierung behufs
Regulirung der Arbeitszeit und der Beschäftigung der
Frauen und jugendlichen Arbeiter energisch aussprach und
dabei die Behauptung aufstellte daß jeder Mensch das Recht

für sich in Anspruch nehmen müsse selbst seine Arbeitszeit
zu bestimmen Auch aus dieser Auslassung geht her
vor wie bedenklich es sein würde wenn die deutsche Reichs
gesetzgebung schon jetzt in Bezug auf die Beschränkung der
Arbeitszeit noch erheblich weiter gehen würde als es
nach den bestehenden Gesetzen der Fall ist Es muß
immer wieder daran erinnert werden daß wir auch auf
dem Gebiete der Arbeiterschutzgesetzgebung thatsächlich hin

ter keinem Lande zurückstehen wohl aber viel weiter ge
gangen sind wie manche Industriestaaten mit denen wir
auf dem Weltmarkte in Coneurrenz getreten sind Wir
sollten uns darauf beschränken auf dem nun einmal und
zwar mit Erfolg betretenen Wege der Arbeiterversicherung
vorwärts zu gehen und hier einen gewissen Abschluß her
beizuführen anstatt gleichzeitig noch allerlei Nebenwege zu
betreten und Maßregeln zu ergreifen durch welche die in
der Ausführung begriffenen Aufgaben leicht durchkreuzt
werden können

Dem Wiener Fremdenblatt zufolge wurde die Auf
hebung des Pferdeausfuhrverbotes in dem gemeinsamen
Ministerium berathen Die Konferenzen führten zu dem
Refultate daß demnächst im auswärtigen Amte eine ge
mischte Kommission aus Vertretern der betheiligten Central
stellen beider Reichshälften zusammentritt welche über Er
leichterungen bei der Handhabung des Ausfuhrverbots
berathen wird

Die Meldung daß der Kriegsminister die Verwendung
des noch nicht verausgabten Theiles des außerordentlichen
Militärkredits angestrebt habe wird vom Fremdenblatt
als unrichtig bezeichnet

Letzter Tage wurde zwischen dem eidgenössischen
Militärdepartement und der Fabrik Grusou in Buckau
Magdeburg ein Vertrag abgeschlossen über Herstellung
des für die Befestigung des südlichen Portals des Gott
hardttunnels projektirten Panzerthurms Der Herstellungs
preis 180000 Fres beträgt und die Arbeit soll bis im
Herbst 1888 vollendet fein

Der Bundesrath hat den Vertrag wegen Conver
tirung der eidgenössischen Anleihe im Betrage von 31
Millionen Francs genehmigt Der Zinsfuß beträgt 3
Procent der Emissionskurs ist 99

Der italienische Senat hielt am Sonnabend die vierte
und letzte Sitzung in welcher er sich mit der Reformfrage
beschäftigte ab und nahm folgende Resolution an Die
Versammlung der Idee zustimmend daß die Organisation
des Senats in weisen und verfassungsmäßigen Grenzen
verbessert werden könne und müsse fordert die Kommission
auf Anträge einzubringen durch welche die Ideen der Ver
fassung bezüglich der Zusammensetzung und Ausübung der

Funktionen des Senats weiter entwickelt und kräftiger be
tont werden auch soll die Kommission sich über die Mittel
zur Erreichung des Zieles äußern Sechs Senatoren
stimmten dagegen

In einem langen Artikel beschäftigt sich der Temps
mit der Bewegung die sich in Frankreich augenblicklich
gegen die Fremden geltend macht und sogar in verschiede
nen bekannten Anträgen im Pariser Gemeinderath und in
der Kammer ihren Ausdruck gefunden hat Der Temps
erhebt sich mit großer Energie dagegen und warnt Frank
reich sich nicht selbst zu treffen indem es die Fremden
treffen wolle Das Blatt entwickelt wie wichtig es be
sonders für Paris sei eine reiche und zahlreiche Fremden
kolonie in seinen Mauern zu sehen Es sei ja richtig
daß die Anwesenheit der vielen fremden Arbeiter den Lohn
Herabdrücke Dies aber ermögliche einzig und allein nur
der französischen Industrie mit der fremden Industrie noch
zu konkurriren Ferner gäbe es eine Masse von unterge
ordneten Arbeiten als Straßenkehren Egouts Reinigen c,
zu denen ein Pariser Arbeiter sich nie hergeben würde
Der Temps geht sodann auf andere Erwägungen allge
meiner und höherer Natur über indem er an ein Wort
Clömenceau s Jene Maßregeln würden ein Verstoß gegen
unsere Civilisation sein anschließt und schreibt dann

Dieser rückschrittliche Geist gegen den wir Protestiren über
rascht uns noch mehr wenn wir ihn bei Männern finden welche
gleichzeitig mit erhöhtem Eifer zur Weltausstellung von 1839
drängen Hat man je einen packenderen Widerspruch gesehen
und liegt nicht etwas wunderbar Naives und ganz besonders
Reizendes darm zu sehen wie unsere reinsten Radikalen des
Gemeinde Rathes von Paris und des Abgeordnetenhauses des
Morgens daran arbeiten ein Fest den Industrien und deu
Arbeitern zu organisiren zu dem man die ganze Welt einladet
und des Abends verbannende oder quälende Maßregeln gege
die fremden Arbeiter vorschlagen die nach Frankreich gekommen
find um sich daniederzulassen Die monarchischen Regierungen
hatten politische Gründe dafür die Einladung der Republik ab
zulehnen Es ist vielleicht unnütz durch dergleichen Vorgänge
bestrebt zu sein den uns benachbarten Völkern bessere und
positivere Gründe zu geben damit sie die Enthaltung ihrer
Regierungen nachahmen



Schließlich empfiehlt der Temps durch Erleichterung
der Natüralisirung die fremden Arbeiter zu bewegen das
französische Bürgerrecht zu erwerben

Der serbische Ministerpräsident Ristic empfing am
Sonnabend Vormittags eine Deputation von 150 Bürgern
des Bezirks Nisch welche zwei Adressen für den König und
für das Ministerium überreichte In der Erwiderung auf
die gehaltene Ansprache betonte Ristic die Nothwendigkeit
der Erhaltung der besten Beziehungen zu den Großmäch
ten sowie der Aufrechterhaltung der bestehenden Steuern
behufs Erfüllung der finanziellen Verpflichtungen gegen
das Ausland Der Ministerpräsident mahnte zur Auf
rechterhaltung der Ordnung und verhieß innere Reformen
und eine sparsamere Verwaltung derselbe stellte gleichzei
tig die Ersetzung einzelner Organe der Regierung durch
solche Personen in Aussicht die das Vertrauen von Re
gierung und Volk besäßen Der Empfang schloß mit einem
Hoch auf König und Vaterland

Großbritanniens Staatseinkünfte in dem ersten
Quartal dieses Jahres betrugen 20 059 799 Lstrl oder
123938 Lstrl weniger als im entsprechenden Quartal des
Vorjahres Die Einnahmen aus der Getränkesteuer haben
um 45000 Lstrl aus den Stempelgesällen um 200000
Lstrl zugenommen Die Post liefert einen Mehrertrag
von 30000 Lstrl und der Telegraph einen von 40000
Lstrl Dagegen blieben die Zolleinnahmen um 206000
Lstrl die Einkünfte aus der Grundsteuer und der Gebäude
steuer um je 15 000 Lstrl das Erträgniß der Einkommen
steuer um 90 000 Lstrl die Darlehens Verzinsung um
33 663 Lstrl und verschiedene andere Einnahmequellen um
59663 Lstrl hinter den Erträgen des entsprechenden Quar
tals in 1886 zurück

Telegwphische Nachrichten

Wien 3 Juli Der Kaiser ist heute nach Pola abgereist
Wien 2 Juli Der Kaiser stattete Nachmittags dem Könige

von Serbien einen Besuch ab um sich vor seiner Abreise nach
Pola von demselben zu verabschieden Der König von Ser
bien nahm an dem heutigen Galadiner bei dem Minister des
Auswärtigen Grafen Kalnokh Theil Aleko Pascha weilt
seit drei Tagen in Wien und ist im Hotel Jmperial abge
stiegen

Leinberg 3 Juli Der Kronprinz Rudolf ist gestern 10
Uhr Abends hier eingetroffen und am Bahnhofe festlich empfanoen
worden Nach der Fahrt durch die reich geschmückte und be
leuchtete Stadt während welcher dem Kronprinzen fortwährend
Ovationen dargebracht wurden stieg derselbe im Statthalter
Palais ab Die vor demselben zahlreich angesammelte Menge
fang als der hohe Gast auf dem Balkon erschien die Polnische
und ruthenifche Nationalhymne DenSchluß der Ovation bildete
ein Fackelzug Die Ordnung wurde nirgends gestört

Paris 2 Juli Der Ministerrath beschäftigte sich in seiner
heutigen Sitzung wiederum mit der durch das deutsche Brannt
weinsteuergesetz geschaffenen Lage der Spiritus Industrie und

sti Ein Herz von Gold
Eine Geschichte aus dem wendischen Volke

von Heinrich Penn
Mit einem Sprunge war der Alte aus der Wolke

aber die Feindin ließ nicht nach ihn zu verfolgen bis sie
ihren Stachel in seine Stirne gesenkt hatte

Hat sie Dich Sie hat s Was habe ich Dir ge
sagt rief Pridan trat rasch zu dem Alten und zog ihm
mit geübter Hand rasch den Stachel aus der Stichwunde

Sie haben Honig und fürchten für ihn deshalb sind
sie böse sagte vollkommen ruhig Lnka denn er war ab
gehärtet gegen jeden Schmerz und gewöhnt an solche
Stiche

Ja ja Kennst Du nicht den alten Spruch daß die
Bienen deshalb böse sind weil sie Weiber sind Die
Drohne hat keinen Stachel Nur das Weib sticht wie
uns die unsern gestochen haben Du weißt es ja Gott
gebe ihnen den Himmel Aber u r haben sie doch gerne
gehabt die Weiber als wir noch jung waren wir haben
es doch, lachte Pridan

Geh Geh mahnte ihn der ältere Kolodey
Ei was stellst Du Dich als wenn Du ein Eiszapfen

wärest Sei mir nur still So war es und wird es
fein Und ist noch Luka und ist noch

Was fragte der andere verwundert
Ich meine nicht Dich oder mich Aber sieh Du hast

einen Sohn der sieht schon als wäre ei nun was
brauche ich Dir zu sogen Du weißt es so

Nichts weiß ich Und was soll s Der Bursche hat
kaum die Bubenhose ausgezogen

Was noch Ich aber sage Dir je früher Du ihn
verheiratest desto besser thust Du Wenn Du es jedoch
nicht thun willst dann nimm ihn unter Aussicht weißt
Du da ich nicht will daß er noch lange um mein Ge
höfte herumstreift Sag ihm das

Um was
Um meine Tochter wenn ich Dir schon alles sagen

muß, zürnte Pridan als hätte ihm der Vetter Gott
weiß was für Unrecht gethan

Mein Bursche fragte der Alte
Deiner Deiner
Oho
,Na weißt Du ein solcher Mensch ist nicht auf der

Welt daß ich ihm meine Tochter an den Hals werfen
würde Mache Du was Du willst Ich weiß daß Du
noch nicht gewillt bist ihm die Wirthschaft zu übergeben
Allein für jetzt könntest Du ihm leicht die Mühle überlassen

Kaum daß er nach Hause gekommen

Schnell ist es schnell Allein was schnell begann
muß schnell beendet werden sagt man sonst endet es nicht
gut Mir selbst ist s auch nicht recht daß Dein Sohn
schon jetzt so schnell zu mir sreien kam und dazu noch
ohne Dich Thue was Du für recht findest

wird auch in der nächsten Sitzung die Berathung hierüber fort
setzen Der Ministerrath soll geneigt sein den Zoll auf Alkohol
zu erhöhen

Paris 2 Juli Der France zufolge würde die Vorlage
wegen versuchsweis r MobiUsirung eines Armeekorps vertagt
resp für nächstes Jahr zurückgestellt werden

London 2 Ju i In Spalving Grafschaft Lincoln ist
Stewart liberal Anhänger Gladstones mit 745 Stimmen
Majorität gegen den konservativen Kandidaten Admiral Tryon
zum Deputirten gewählt worden Die Konservativen verlieren
demnach einen Sitz im Parlament

Konstantinipel 2 Juli Telegramm des Reuter schen
Bureaus Sir Drummond Wolfs übergab heute der Pforte
die Antwort der englischen Regicr mg welche es ablehnt in
eine weitere Verschiebung der Ratifikation der Konvention be
treffs Eghptens zu willigen In Folge dieser Antwort hat ein
Ministerrath stattgefunden

TMS Ttzrmzck
Der Kaiser unternahm am Sonnabend aegen Abend

nach dem Diner noch eine etwa einsiündige Spazierfahrt
durch den Thiergarten Den Abend über verblieb der
erlauchte Monarch dann in seinem Arbeitszimmer Am
Sonntag Vormittag erledigte der Kaiser zunächst Regie
rungs Angelegeuheiten nahm den Vortrag des Hausmar
schalls Grafen Perponcher entgegen und empfing darauf
Mittags eine Deputation des Königs Grenadier Regiments
2 Westpr Nr 7 an deren Spitze der Kommandeur des

Regiments Oberst von Buch sich befand und welche Seiner
Majestät dem Kaiser anläßlich seines 70jährigen Jubi
läums als Chef des Regiments ein vom Maler Noechling
gemaltes Oelgemälde einen Moment ans der Schlacht von
Königgrätz darstellend zu überreichen die Ehre hatte Ebenso
nahm der Kaiser auch die persönliche Meldung des Kom
mandeurs des 6 Ostprenßischen Infanterie Regiments Nr
43 Oberst Baumann entgegen welcher mit Stellvertretung
des Kommandeurs der 61 Infanterie Brigade betraut ist
Gegen 1 Uhr hatt der aus Straßburg eingetroffene
Kommandeur des XV Armeekorps General Lieutenant
von Henduck die Ehre des Empfanges und nachdem der
Kaiser dann noch einige Zeit alleingearbeitet hatte,unter
nahm Allerhöchstderselbe eine Ausfahrt Das Befinden
des e tauchten Monarchen ist gegenwärtig wieder ganz
vorzüglich Von seiner letzten Unpäßlichkeit ist Allerhöchst
derselbe vollständig wieder hergestellt Da der Kaiser
am Montag Abend Berlin verläßt um sich zur Kur nach
Ems zu begeben so wird die Ankunft dasclbst voraussicht
lich am Vormittage des nächsten Tages um 11 Uhr er
folgen Ueber die ferneren Reisen von Ems aus sind
jedoch weitere Bestimmungen noch immer vorbehalten

Der Akt der Huldigung vor dem Kgl Palais
gestaltete sich wie stets an Sonntagen auch gestern be
sonders großartig Eine gewaltige Menge Einheimische
und Fremde Deutsche und Ausländer Civil und Militär

Kolodey ließ den Kops hängen uud sah immerfort auf
ein und denselben Fleck ohne ein Wort zu sprechen

Sein Nachbar sprach noch dies und das er aber schwieg
und überlegte

Man sah es ihm an daß ihm die ganze Sache nicht
nach dem Willen sei aber er sagte es doch nicht denn er
respektirte im ganzen Dorf Niemand wie eben seinen Vetter
der als Ehrenmann und Mann des allgemeinen Vertrauens
überall Ansehen und Achtung genoß

Zwei Gensdarmen kamen vorüber grüßten den Gemeinde
Vorstand Pridan und blieben stehen

Luka hatte als reicher Mann immer eine besondere
Sympathie und Achtung por diesen Wächtern der öffent
lichen Sicherheit und Ordnung gehabl und unterließ es
nie sie zu einem kleinen Imbiß einzuladen Auch dies
mal geschah es und die vier Männer saßen bald bei einer
Flasche guten Weines und einem appetitlichen krainischen
Schinken beisammen allein das Gesicht des alten Kolodey
war diesmal nicht so heiter als sonst

VI
Pridan hatte seinem jungen Vetter mitgetheilt daß er

mit dem alten Kolodey wegen seiner Verheirathung mit
Anka verhandelt habe und daß derselbe nicht dagegen ge
sprochen habe

Der Alte aber erwähnte gegen den Sohn mehrere
Wochen lang nichts was diesem eigentlich am liebsten war
da er sich nicht denken konnte wie er mit dem harten
Alten von einer so weichen Gefühlssache sprechen sollte
Endlich jedoch erfuhr er es

Sie saßen eines Abends nach dem Nachtmahle beisammen
So also Du ve heirathest Dich heißt es, begann

der Alte
Tine erröthete doch sagte er nichts
Eilt es Dir so

Wieder schwieg der Junge indem er dachte das soll
nun Pridan auskochen

Deshalb Wohl weil Du so alt bist und es nothwen
dig hast zu fürchten daß Du wohl keine mehr bekommen
wirst, sagte der andere wieder nach einer Weile

Abermals Schweigen
Ja was denst Du denn eigentlich

Der Sohn wurde jetzt plötzlich unwillig er stand auf
und sagte

Wenn Ihr meint daß es nicht sein soll gut also und
aus soll es sein ich habe nicht dazu gedrungen

Er wollte sich entfernen
Warte Kannst Du nicht noch ein bißchen sitzen bleiben

Ausschlafen kannst Du ohnedies Du versäumst also nichts
wenn Du etwas wartest

Tine setzte sich
Wieder schwiegen die beiden Der Alte trommelte mit

den Fingern auf dem Tische der Sohn brannte lange
seine Cigarre an der Kerze an

Warst Du in der Mühle

in bunter Mischung füllte den Platz Straß ndcmm und
Bürgersteig Kurz nach 1 Uhr marschirten die Garde
Füsiliere vorbei um die Schloßwache abzulösen Jubelnde
Zurufe Tücher und Hütefchwenken ohne Ende als der
Kaiser in großer Generals Uniform am zweiten Fenster
erschien Kaum hatte der hohe Herr das Fenster ver
lassen da rückte eine Abtheilung des 3 Garde Regiments
zu Fuß heran um die Königswache zu beziehen Erneu
tes Di äugen und Wogen der zahllosen Menge erneute
stürmische Hochrufe als der Kaiser abermals ans Fenster
trat Begeistert stimmte das Volk nachdem die Wache
vorbcimarschirt war die Natioual Hymne an zum dritten
Male erschien der Kaiser dieses Mal am vierten Fenster
wiederum mit donnerndem Hoch begrüßt sichtlich bewegt
und lebhaft dankend

Ein interessantes Detail aus dem Londoner
Leben des Kronprinzen wird der W Allg Ztg
mitgetheilt Vor einigen Tagen fuhr der Kronprinz zu
Dr Mackenzie als ein Bettler sich bittend seinem Wagen
näherte Der Kutscher wohl wissend daß sein Gebieter
dcn Straßeubcttel hasse trieb die Pferde zu größerer
Eile an doch zu seinem Erstaunen gab der Kronprinz
das Haltezeichcn Derselbe hatte nämlich bemerkt daß
der Bettler einen verbundenen Hals habe und dieser Um
stand erweckte nämlich sein Mitgefühl Er winkte den
Mann heran gab ihm ein Geldstück und rieth ihm sein
Leiden nur nicht zu vernachlässigen und am nächsten
Morgen bestimmt auf die Gratis Äbtheilung der Macken
zie schen Klinik zu gehen Bei der zweitnächsten Ordina
tionsstunde erkundigte sich der Kronprinz bei seinem Arzte
ob der Bettler dagewesen und es freute ihn sichtlich zu
vernehmen daß der Mann sofort gehorcht und daß sein
Leiden eiu ungefährliches sei dessen Heilung sich in we
nigen Tagen herbeiführen lasse

Die von Professor Virchow neuerdings vorgenommene
Untersuchung der zuletzt vou Dr Mackcnzie am Kehlkopf
des Kronprinzen entnommenen Wucherungstheile hat
ein günstiges Resultat ergebe bösartige Erscheinungen
haben sich nicht gezeigt dem Vernehmen nach ist sowohl
an den Kaiser wie auch nach London bereits in diesem
Sinne berichtet worden

Prinz Wilhelm besichtigte am Sonnabend in Bonn
das Königshusaren Regiment und das zweite Bataillon des
28 Regiments auf dem Exercierplatz am Tannenbusche
In der Begleitung des Prinzen befanden sich der Herzog
Günther von Schleswig Holstein und der General v Los

Die feierliche Eröffnung der oberrheinischen
Gewerbe Ausstellung durch den Protektor derselben
den Erbgroßherzog von Baden welcher mit seiner Gemah
lin seit Donnerstag dort verweilt hat am Sonnabend in
Freiburg i B stattgesunden Sowohl in der Begrüßungs

Heute nicht

Der Mühlgang bedarf einer Reparatur Die Mühl
knechte sind widerhaarig Gesellen das sage ich Dir Man
sollte ihnen immer auf die Finger sehen Ich aber kann
nicht überall sein ich bin auch nicht der liebe Herrgott
Wenn Du willst so hkbe die Mühle nun und dann Hei
rathe darauf oder mache was Du willst Etwas Geld
werde ich Dir schon geben damit Du jene neue

Art zu mahlen einführen kannst die Du neulich ver
suchtest

Doch weiß ich daß Du damit nichts ausrichten wirst
Die ganze Wirthscha t aber übergebe ich Dir nicht nein
So lange ich noch eine Hand rühren kann werde ich
säen und ernten essen und trinken wie und was ich will
Bleibe nur still Morgen gehst Du mit mir zu Gericht
damit man Dir die Großjährigkeitserklärung ertheilt denn
Du bist noch nicht ierundzwanzig Jahre alt Dann freie
also wo Du willst Das Mädchen ist wirklich noch zu
jung Und Du könntest leicht warten Aber ich will
nicht daß Du sagen würdest er wehrte mir s Du mußt
ja leben mit ihr nicht ich Wie Du Dich bettest so
wirst Du liegen

Bevor der überraschte Tine auf diese unerwartete Anrede
etwas zu antworten vermochte hatte der Alte schon das
Käppchen vom Tische genommen und mit dröhnenden
Schritten das Zimmer verlassen

Das war die längste Rede welche Tine jemals von
seinem Vater gehört hatte

Er scheute sich immer mit ihm von diesen Angelegen
heiten zu reden und siehe da wie schnell und unerwartet
hatte sich jetzt alles von sich selbst gemacht Der Junge
hätte mögen vor Freude einen Lustsprung machen Den
noch unterließ er ihn Ruhig blieb er hinter m Tische
sitzen aber der Kopf brannte ihm

Warum sollte er nicht da ihm alles so rasch so glück
lich ging Wer hätte es vor einem halben Jahre gedacht
daß er heute schon freien und sein eigner Herr auf der
großen Mühle seines Vaters sein könne

Er legte die Cigarre aus den Tisch sie war ausgelöscht
so lange dachte er über Alles nach

Am Ende sagte er sich daß die Mittheilung welche
ihm der Vater gemacht hatte doch so wichtig und neu sei
daß Anka sie noch heute erfahren müsse

Mit diesen Gedanken stand er auf und verließ das
Haus

Hell blickte der Mond auf den Weg durch den Garten
und über das Feld hin zu dem Nachbar wo Tine das
Mädchen noch auf und mit den Verrichtungen des Abends
beschästigt fand als er leise an ihr Fenster klopste

Fortsetzung folgt



anspräche des Präsidenten Ficke wie auch in der Antwort
des Erbgroßherzogs wurde auf die Theilnahme des Ober
Elsasses als ein Zeichen des guten nachbarlichen Verhält
nisses hingewiesen Der Staatsminister Turban und die
elsaß lothringischen Unterstaatssekretäre Studt und Back
nahmen an der Eröffnung theil Die Ausstellung ist von
etwa 1400 Ausstellern beschickt

Denkmals Enthüllung In Straßburg i E
fand am Sonnabend Nachmittag die feierliche Einweihung
des Denkmals für den König Ludwig I von Bayern statt
Die Festrede hielt der Sekretär des Universitäts Senats
Schricker Der frühere Unterstaatssekretär von Mahr über
gab das Denkmal welches von den in Elsaß Lothringen
sich aushaltenden Bayern gestiftet ist der Stadt Straß
burg Der Beigeordnete Hochapfel übernahm dasselbe Na
mens der Stadt

Truppen Revue In London hielt die Königin
am Sonnabend Nachmittag vor dem Buckingham Palast
eine Revue über die Freiwilligen Truppen ab von denen
etwa 30000 Mann zusammengezogen waren Der Prinz
und die Prinzessin von Wales sowie die übrigen Mitglie
der der königlichen Familie und andere in London anwe
sende Fürstlichkeiten wohnten dem militärischen Schauspiele
bei Die versammelte Volksmenge begrüßte die Königin
mit enthusiastischen Kundgebungen

Der Standard will aus angeblich verläßlicher
Quelle wissen Gras Münster werde den Pariser Bot
schafterposten demnächst niederlegen und den Grasen Hatz
seldt zum Nachfolger erhalten nach London werde dann
Graf Herbert Bismarck als Botschafter gehen Die
letzte Mittheilung besonders klingt sehr wenig wahrscheinlich

Nach dem soeben zur Ausgabe gelangten Maiheft zur
Statistik des deutschen Reichs sind über deutsche Häfen Ant
werpen Rotterdam und Amsterdam im Monat Mai d I
14373 in der Zeii van Anfang Januar bis Ende Mai 48537
Deutsche nach überseeischen Ländern ausgewandert Die Stei
gerung im Vergleich gegen das Vorjahr in welchem im Mai
11258 und in der Zett von Anfang Januar bis Ende Mai
34690 Deutsche ausgewandert sind dauert demnach noch fort

S M Segelfregatte Niobe Kommandant Kapitän
zur See Aschenborn ist am 1 Juli er in Rothesay
Schottland eingetroffen und beabsichtigt am 12 desselben

Monats wieder in See zu gehen S M Schiffsjun
gen Schulschiff Ariadne Kommandant Kapitän zur See
Barandon ist am 1 Juli er in Vigo eingetroffen und
beabsichtigt am 23 deff Mts die Reise fortzusetzen

Der Dampfer Hohenstaufen mit dem Ablösungs
KommarQo für S M Kreuzer Adler ist am I Juli er
in Suez eingetroffen und beabsichtigt am 4 Juli die Reise
fortzusetzen Der Dampfer Bayern mit dem Ab
lösungskommando für S M Kreuzer Nautilus ist am
3 Juli er in Southampton eingetroffen und hat an dem
selben Tage die Reise sortgesetzt

Der Senat der Universität zu Prag beschloß
den ezechischen Studenten die eine Dankadresse an diejenigen
Abgeordneten unterzeichnet hatten von welchen im Reichs
rathe die Abschaffung der Verordnung über die deutschen
Prüfungen beantragt worden war einen Verweis zu er
theilen und denselben in deren Abgangszeugniß eintragen
zu lassen Vor dem Hause in welchem Alfred Meißner
in Prag während seines Aufenthalts wohnte wurde gestern
Vormittag die von dem deutschen Schriststellerverein Con
cordia gestiftete Gedenktafel enthüllt

Aus verschiedenen kürzlich getroffenen Maßnahmen
gegen Kurpfuscher wird geschlossen daß die preußischen
Aufsichtsbehörden angewiesen worden seien an der Hand
der bestehenden Gesetzgebung Ausschreitungen der Kur
pfuscherei energisch entgegenzutreten

Bezüglich der durch den Londoner Standard ver
breiteten Abberufung des chinesischen Gesandten
Hsü Chiug Cheug in Berlin wird der Nordd Allg
Ztg von informirter Seite bestätigt daß derselbe in
Folge seines an den Kaiser von China gerichteten und von
diesem genehmigten Ansuchens nach feiner in diesem Jahre
ablaufenden dreijährigen europäischen Missionsdauer nach
China zurückkehren wird Zum Nachfolger des Gesandten
am Berliner und an anderen europäischen Höfen und
Regierungen ist das literarisch höchstgraduirte Mitglied
des Pekinger geheimen inneren Cabinets Hung Suen
ernannt worden

Die Frau des vom Reichsgericht verurtheilten Ligisten
Fabrikbesitzers Blech schreibt oer Republ srany man
habe ihr den Aufenthalt in Magdeburg und den Verkehr
mit ihrem Gatten verboten das fei eine Folge der Kund
gebungen der Patriotenliga und sie bitte inständigst
man möge wenn man wirklich das Schicksal des Gefange
nen mildern wolle sich nie mehr mit diesem beschäftigen

Einen komischen Schmerzensschrei stößt das
bekannte Organ der süddeutschen Volkspsrtei die Sonue
mann sche Frankfurter Zeitung aus indem sie sagt
Für Diejenigen welchen bei dem Vorwiegen der Reichs

fahne auf dem Festplatze das Schwarz Roth Gold der
Bundesfahne auffallen follte ist zu bemerken daß Schwarz
Roth Gold d e Farbe des Schützenbundes ist und wohl
auch bleiben muß weil zum deutschen Schützenbund nicht
nur die Angehörigen des deutschen Reiches sondern auch
Luxemburg Lichtenstein und Oesterreich gehören Auf den
Gabentempel und an den Eingang hätten daher Fahnen
m den Bundesfarben kommen müssen

Zur Erprobung der Leistungsfähigkeit der Feuer
wehr wurde am 28 v M in Hamburg auf Anordnung
des Chefs der Polizeiverwaltung Senators Dr Hartmann
um die mitternächtliche Stunde Großfeuer im Stadt
theater gemeldet Schon nach 4 Minuten erschien der
erste Zug mit dem Commandeur der gesammten Feuerwehr
Branddirektor Kipping und wenige Minuten später war
die gesammte Feuerwehr mit allen Löschgeräthen zur Stelle

Unter der persönlichen Leitung des Polizeiherrn und in
Gegenwart einer großen Menze von Zuschauern wurden
Uebungen für den Ernstfall vorgenommen welche sich in
glänzender Weise vollzogen Der Gedanke des ersten
Polizeileiters sowie die Leistungen der Feuerwehr finden
die ungetheilte Anerkennung im Publikum

Die Leiche des bei Saßnitz verunglückten Hand
lungsreisenden H übn er aus Berlin ist vor wenigen Tagen
am Strande bei Koferow gefunden Bei H welcher an
geblich 9000 Mark bei sich geführt hat ist nach der Vofs
Ztg eine Brieftasche mit 200 Mark vorgefunden worden

Das Taucher oder Unterwasserschiff Im
Jahre 1849 wurde im Kieler Hafen unter großer Span
nung der Bevölkerung insbesondere der schifffahrttreiben
den Kreise ein von dem Erfinder Bauer angegebenes und
unter seiner Leitung von der Firma Schweffel und Ho
waldt daselbst erbautes Taucher oder Unterwasserschiff
einer Probefahrt unterworfen Anfangs arbeiteten die Ma
schinen nach Wunsch und das Fahrzeug glitt unter dem
Wasserspiegel rasch dahin bis plötzlich gegenüber der
jetzigen kaiserlichen Werft eine Stockung eintrat und das
Schiff in die Tiefe fank Man glaubte die Bedienungs
mannschaft verloren doch ereignete sich der seltene Fall
daß es dieser gelang unterstützt vom Luftdruck im Schiff
eine Lücke zu öffnen und ganz unerwartet kamen die
Leute und zwar mit solcher Schnelligkeit aus der Tiefe
herauf daß sie eine Strecke über die Oberfläche des
Wassers geschleudert wurden und bald von dem Begleit
schiff aufgenommen werden konnten Damals war und
blieb das Unterwasserschiff verloren und mit ihm die Bau
art da wie mitgetheilt wird auch die Modelle sich an
Bord befunden haben sollen Gegenwärtig beim Bau des
Torpedobootshafens vor der kaiserlichen Werst beschäftigt
hat man beim Baggern am Sonnabend mehrere zu dem
versunkenen Schiffe gehörende Theile gefunden die sehr
gut er alten sind Voraussichtlich wird man seitens der
kaiserlichen Marinebehörde weitere Nachforschungen an
stellen um wenn möglich das ganze Fahrzeug zn heben

Pulver Attentat Auf dem Gule Alttorney des
Herrn Aeffke bei Stettin wurde versucht das Schmiede
gebäude in welchem gleichzeitig der Schmiedemeister Wo
derich mit seiner Familie seine Wohnung hat in die Luft
zu sprengen Unter dem Fundament fand man eine von
verbrecherischen Händen hergestellte Höhlung welche mit
Pulver ausgefüllt gewesen war durch den Umstand daß
die Höhlung sich grade unter einer massiven Mauer be
fand war die Wirkung des Pulvers abgeschwächt In
dem Schlafzimmer wurde ein Theil des Fußbodens aufge
rissen und die Betten mit den darin liegenden Personen
hochgehoben in dem daneben belegenen Wohnzimmer wurde
eine Kommode um etwa 6 Fuß fortgeschleudert Die
Bewohner sind ohne Verletzung davongekommen

Zum Theaterbrand in Rouen Vom Theater
stehen nur noch vier Mauern Der Brand brach circa
zwei Stunden nach der Vorstellung aus man hatte loss
piiins vsnäus pÄr ssZ sosurs gespielt und mehrere
Personen die in dem Gebäude wohnten mußten geweckt
werden Es wurden aber Alle gerettet Bei den Ret
tnngsarbeiten setzte es einige Verletzungen ab aber keine
schweren Ueber die Entstehungsursache des Brandes ist
noch nichts bekannt

DasMMumg Schützeüfck zu Frankfurt a M
Zur Theilnahme an dem gestern Sonntag begonnenen deut

schen Vundesschießeu in Frankfurt a M waren die Schützen
aus Oesterreich Bayern Tyrol die deutschen Schützen darunter
diejenigen ans Sachsen welche die Bnndesfahne mit sich führ
ten sowie die Schützen aus Elsaß Lothringen und die schweize
rischen schon am Sonnabend eingetroffen Alle wurden von
der Bevölkerung auf das Wärmste begrüßt Die Stadt ist bis
in die Vorstädte hinaus mit Flaggen und Tannengrün prächtig
geschmückt viele Häuser tragen auf das Fest bezügliche In
schriften oder sind mit Kränzen Wappen und Emblemen ge
schmückt an den Eingängen zu der Stadt nnd den Hauptstraßen
sind große Triumphbogen errichtet In den Straßen herrscht
ein sehr lebhaftes Treiben der Zufluß von Fremden nimmt all
stündlich zu das Wetter ist Prachtvoll

Der Jubiläumsgedanke wie er überhaupt den Vorbereitun
gen zum Fest seine Physiognomie dem Ansschmuck der Fest
bauten seinen Charakter gab hat auch dem großen Aufzug der
Schützen und der Frankfurter Bürgerschaft dem Festzug der
Sonntag früh um 10 Uhr seinen Ausgang vom Affenthor in
Sachsenhausen nahm nnd um 2 Uhr auf dem Festplatz im Nor
den der Stadt mündete die ihm eigenthümlichen Farben ver
liehen Wer sich anschickte einen Abschnitt eigener Geschichte
zu feiern dem war damit im Fall eines Festzugs der Gegen
stand der symbolischen Darstellung gegeben Der deutsche
Schützenbund der in Frankfurt seinem Jnslebentreten seinem
bedeutungsvollen Wirken in verhängnißvoller Zeit ein Erinne
rungsfest weiht konnte diesmal davon absehen die Entwickelung
des Schützenwesens und der Schießkunst seit altersgrauer Vorzeit
vom ersten Bogenschützen bis zum Träger des neuesten Magazinge
wehrs Modell 1887 in historischen Gruppenbildern darzustellen
Seine Aufgabe war diesmal eme minder malerische aber dem
Sinne nach doch bedei tungsvsllere An die Stelle der mate
riellen Seite der Bestrebungen des deutschen Schützenbundes
war die ideale getreten an die Stelle der Vergangenheit das
Bewußtseit der Gegenwart damit aber auch statt kostümirier
Schaustellung das Leben selbst Der Anordnung des Zuges
soweit die Schützen selbst in Frage kamen lag der Plan zu
Grunde die Vielheit der Schützenvereme in des Bundes Ein
heit die Beziehungen des großen Bundes zur Festftadt in wel
cher er sich nach seiner Begründung zuerst in einem nationalen
Volksfest vereinte klar hervortreten zu lassen Die 14 Grup
pen des Zuges entprachen den Gauverbänden Das Streben
dieses einen Bundes nach der Verwirklichung des Volksideals
einer Wiedergeburt des deutschen Reiches nach einer Einigung
des zerrissenen und durch Zwietracht geschwächten Vaterlandes
im Einklang zu dem deutschen Sänger und Turner fand seinen
Ausdruck Auf dem Prächtigen Jubiläumsfestwagen befand sich
die Fahne des Schützenbundes und die Bundesfahne des deut
schen Turnerbundes auf einem besonderen Festwagen saß die
Muse des Volksgesanges umgeben von kleinen Genien beson
ders beliebter vaterländischer Lieder und war so auf sinnige
Weise die Rolle symbolisch zur Darstellung gebracht welche
dem deutschen Volkslied in der patriotischen Bewegung zufiel
die der Gründung des neuen Reiches vorausging Der Fest
zug soweit er nicht aus Schützen bestand sondern aus Elemen

ten der Frankfurter Bürgerschaft gebildet ward war ein erhe c
bender Beweis in wie hohem Grade die Stadt das Jubilänms
fest als ein eigenes Jubelfest als persönliche Angelegenheit be
geht und wie sehr sie ihre Gäste von vornherein zu ehren ge
willt war

An dem Festbankete nahmen über 4000 Personen Theil Der
erste Festredner war der Oberbürgermeister Dr Miguel wel
cher unter Hinweis auf die nationale Bedeutung des Festes
und die großen Errungenschaften der letzten Jahrzehnte das
Hoch auf Se Majestät den Kaiser ausbrachte Die Festver
sammlung stimmte begeistert in den Hochruf ein und genehmigte
unter stürmischen Jubelruken die Absendnng eines Telegramms
an den Kaiser in welchem dem Wunsche Ausdruck gegeben
wird daß Se Majestät noch lakge Jahre der Schirmer des
Friedens und der Schutz des Vaterlandes fein möge Der
Vorsitzende des deutschen Schützenhundes Sterzing Gotha
toastete auf das Vaterland Waniezek Wien auf die Stadt
Frankfurt Stadtrath Dr Schmidt Leipzig auf die österrei
chischen und ausländischen Schützen Dr Miguel zeigte der
Versammlung hierauf an daß Sr Majestät der Kaiser der
deutschen Schützen die ihm eben in einem Telegramme ihre
Verehrung und Liebe ausgedrückt schon vorher gedacht und
als seinen Ehrenpreis ein eben eingegangenes Trinkhorn über
sendet habe Der Kaiser denke eben an Alles und sei überall
gegenwärtig wo es gelte patriotische Gedanken zu vertreten
Sr Majestät dem Kaiser gelte daher nochmals sein Hoch Die
Versammlung stimmte mit stürmischen Zurufen ein Schließlich
gelangte ein Telegramm des Herzogs von Coburg zur Ver
lesung welches darauf hinwies daß alle bei dem ersten Bundes
schießen im Fahre 1862 gehegten nationalen Hoffnungen in so
gloreiche Erfüllung gegangen seien

ProSultcniwrie Berun 2 Jult Wetzen auf ungünstige uncewisse
Saatenberichte lebhafter begehrt und im Preise anziehend loko 170 bis 19 M
September Oetober 162,50bis 161,75 bis 162,50M Roggen loko schwer
und nur billiger zu verkaufen Lieferung unter dem Druck umfangreicher
Ankündigungen im Preise nachgebend loko 118 bis 12b M September Ok
tober 125,50 bis 126 M Hafer loko ohne besondere Beachtung
Termine still und fast unverändert notirt loko 93 bis 130 M September
Oktober SS,25 bis 99,50 M Gerste wenig beachtet, loko 105 bis 190
M Rüböl bei unbedeutendem Handel auf Realisation im Preise nach
gebend loko ohnc Faß M September October 48,20 bis 43 M
Spiritus loko still und kaum in der Notiz verändert Termine nach mattem
Beginn reger begehrt nnd in steigender Preisrichtung loko ohne Faß 67,40
M, laufender Monat 66,50 bis 66 M Petroleum geschäftslos loko

W September Oktober 21,80 M Mehl in matter Haltung
Weizenmehl 00 26,00 bis 24,00 M 0 24,00 bis 21,50 Roggenmehl 0 19,00
bis 17,25 M 0 und 1 17,25 bis 6,50 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

Aus dem Geschäftsverkehr
Eine mit Recht Aufsehen erregende Neuheit ist der

durch die Firma E F Ritter hier Leipzigerstraße 91 in den
Handel gebrachte Reise Kochapparat

Man kann mit demselben ohne besondere Vorkenntnisse so
wohl Kaffee Thee Choeolade e kochen als auch mittels der
beigegebenen Pfanne Beefsteak ie braten ein gleichfalls dazu
gehöriger Eiersieder gestattet endlich 4 Eier auf einmal zu
kochen

In Anbetracht der hohen Badepreise wird Jedermann die
Vortheile einsehen die in keinem Verhältniß mit dem billigen
Preise Mk 4,50 stehen

Das Wunderbarste an dem Apparate ist aber die sinnreich
durchdachte Verpackungsweise und die damit verbundene Raum
ersparniß denn Kaffeesieb Theesieb Eiersieder Dreifuß
Lampe mit Dämpfer Pfanne und Griff lassen sich bequem
im Kochtopf unterbringen welcher letzterer wieder in einen
Kasten kommt der noch nicht die Größe einer halben Cigarren
kisle erreicht

EkUMMrcker
Die Ko n igl Universitäts Bibliothe k ist ge ffnet Montags

Dienstag Donnerstag und Freitag von 9 1 Uhr Mittwoch und Sonn
abend Vormittag von 9 1 Uhr Nachmittag 2 4 Uhr Das Ausleihen
der Bücher und das Abgeben derselben findet au allen Wochmtagen während
den letzten beiden Dienststunden statt
Kauftnämlischer Verein Französ Sprachunterricht Abends 3 bis 9j Uhr

im Vereinslokale Lehrer Hauptmann z D K Anffarth
Lehrer Verein Halle Ab 8 im Hotel Garni zur Tulpe
Hallescher RaSsahrer Cluv Fahr Ucbung in Freyberg s Garten
Arends scher Stenographen Aerein Uebung und Sitzung Abends 35 im

Kaffee Eberhardt Spiegelgasse 13
Verein selbst Konditoren Ab 8 im Reichskanzler
Sang nS Klans Ab 8 10 Uebungsstunde im Stadtschützenhaus
Gesangverein L Mla Ab 3 im Reichskanzler
Gesang Verein Frcundschaftslmnd Abends 8 11 Im Paradies
Hallischer Zither Klub Ab 8 Club und Uebungsabend im Paradies
Turverei Ule Turnstunde in der städt Turnhalle

Turnverein Guts Mnths Dienstag und Freitag Abends von 3 10
Uhr Uebungsstunde in der städtischen Turnhalle am Roßplatz

AbMZW und Nuwnft
der Eisenbahuzüge Bahnhof Halle
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I 5 44 N 8 56 A 10 k1 A

s bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Personend Me
PoWsf Halle

Nach ch MSSt 5 45 B 3 0 N Von SchaMVt L 35 B 7 0 A
Na 6 0 B Z 0 R Bon SMwiwke 10 0 N o
Metsorslog Bericht des Halle scheW Ts gebl Mss

Dat St
Barom
red 0

wm

Thermometer
nach

Feuch
tigkeit
Lust o/a

Wind Wetter

7 I br5 3 Uhr
3/7 i7Uhr

761,0
760 5
758,0

26 2 i
17 0

20,01 16,0

N
N

K0

heiter
l heiter

heiter



Zur WsssV MATGO empfehle

mmniM
in großartiger Muswahl

Lr r Ft z
Pökelknochen

von jungen zarten Schweinen empfiehlt
Kgl Hoflieferant

N Leipzigerstrafte 7S
vr p v ivi IKK

r vd v tvIsländer Heringe
hochfeine altakartoffel
ger Spickaal Fl er

frische Bratheringe

H rni R lnrkalter Markt
Mieths Contraete
Mieths Quittungsbücher
An und Abmeldezettel
An n Abmeldebücher Hausbücher
Rechnuugsfsrmulare
Krankenkassen An n Abmeldezettel
Unfall Anzeige Formnlare u s w

empfiehlt billig
WMck iFMOAck

Buchbinderei uud Papierhandlung
Breitestratze SS

SÜIWI 8WöI
zu Schuldverschreibungen zu Kauf
Pacht und Miethskontrakten Liefe
rnngs und Mobilienmiethsverträgen
zu Policen Taus chkontrakten u dergl
können entnommen u kassirt werden von der

Königlichen Stempel Distribution II
Halle a S Breitestraße 32

für Glas Porzellan Stein e empfiehlt

ksd N Ssrs
Zahnknnstler

Brnderftrasie 13 T Etage
empfiehlt sein Atelier für künstliche
Zähne Plombireu Operationen er

IS MKttKNr M Sieilsstr 60
MGWZAGttSM

s Fenster von 3,50 Mk bis zu den hochfeinsten Genres

Aeltere Muster werden zu ermäßigten Preisen ausverkauft TU

M DWs eR M
von 5 6 7 8 9 10 24 Mk per Stück

ZM tt nW Ws k n
mit Pa Füllung von 24 Mk an

empfiehlt in den neuesten Mustern und bester Qualität

SS Ä A r gr Strinstr 60

Pfd 89 Pfg nur allem bei
9 ZS rsipi

Geschästs rssfm g
Mit heutigem Tage habe alter Markt Rv 4 ein

MsriaÜM viicl Vi tii i ilmli I
verbunden mit

WZWAGiKGWMGT AGKGZAÄM
eröffnet und halte mich der geehrten Kundschaft bestens empfohlen streng reelle
Bedienung bei Lieferung nur guter Waare zusichernd

Halle a S den 3 Juli 1887
Hochachtend

TGZ ZMAZ M

Meinen werthe Kunden zur Nachricht haß ich mit heutigem Tage

von A nach MZ JAverzogen bin Geschäftseröffnung werde ich später in diesem Blatte be
kannt machen

Große AntlitM
Jeden Dienstag n Donnerstag
werden Mathhansgasse M im
Laden von Vormittags 9 Uhr
ab verschiedene Meiderstoffe
Leinen Dowlas Shirting und
verschiedene andereStoffe gegen
gleich baare Zahlnng öffentlich
versteigert

L
in Dosen /z Kilo 3,20

MzkIZsi
in Beutel /z Kilo 3

ff u preiswerthe
Qualität

NseowlM

täglich frisch

KMiMÄV MM

empfehlen

fr llsvik 8ö ins
I Fernsprecher 187

IN Fernsprecher 187
Geschäftsgründung 1804

N m I Xiii riilm br
werden vom Einfachsten bis zu dem Ele
gantesten nach den neuesten Journalen
gut sitzend u preiswert angefertigt

Frau
LZ vSi I L vZsT Zzz

Leipzigerstratze 7Z III Etage

Bezirk des Königlichen
Eisenbahn BetrieSsamtes

sWittenberge Leipzig
Reubau des Gmpfangsgebändes

auf Bahnhof Hake
Zum Bau des Erdgeschosses des neuen

Empfangsgebäudes sollen die

Erd und Maurerarbeiten Laos I
rd 3SOG KZ

Ziegel U Bruchsteinmauerwerk sowieLoosII
Lieferung von Tausend Stück
Verblend und Formsteine darunter
rd 9OOVO Stück bessere

zur Verblendung geeignete Ziegelsteine
in Normalformat vergeben werden

Preisverzeichniß und Bedingungen für
Loos II sind vom Unterzeichneten Hochbau
bureau Bahnhof 2 gegen Eifendung von 1
Mk zu beziehen

Massenberechnung und Zeichnungen zu
Loos I können beim Unterzeichneten einge
sehen letztere auch gegen Einzahlung von
3 Mark einschließlich des Preisverzeichnisses
und der Bedingungen den Bewerbern über
sandt werden

Angebote sind unter Benutzung des Preis
verzeichnisses und Beifügung der anerkannten
Bedingungen postfrei und mit der Aufschrift

Loos I Angebot auf Ausführung der
Erd und Maurerarbeiten zum neuen
Empfangsgebäude

Angebot auf Lieferung von Ziegel
und Verblendsteinen

bis zum 20 Juli 1887 Vormittags 11 Uhr
an mich einzusenden

Zuschlagsfrist 14 Tage
Halle a S den 28 Juni 1887
Der Königliche Laudbaninspektor

Peltz

GKNNK
Einem hochgeehrten Publikum sowie meinen werthen Kunden zur Nachricht daß

ich mein Geschäft von Leipzigerstraße 19 nach Großes Schlamm 7 verlegt habe
Für bisheriges Wohlwollen bestens dankend bitte mir dasselbe auch im neuen Lo

kale bewahren zu wollen Mit Hochachtung
MMZAOZZM MSKSS K Schuhmachermeisler

auf A sichere Hypothek zum I Okt
zu leihen gesucht Offerten unter

ZI Z4 in der Exp dies Blattes
niederzulegen

Vermittler verbeten

Mit heutigem Tage verlege ich meine Wohnung und Comptoir nach

Magdeburgerstr che K Part
Halle a S den 1 Juli 1887

V SWMchdeckmHggeMt
Wilh Meißner Stargard i/P

MvZLWsr IZWrWs
offerirt den Hektoliter mit Mk 2O und Z4 Flaschen mit Mk 8

franko Haus

Tl

Ns K NWÄMHGGZlAKKvZ
O GD

Handwerker Meißer Verein
Mittwoch den G Znli er

IV MWeweick l/MWlt i KMeiLz
Anfang 8 Uhr Der Vorstand

27V

Mit heutigem Tags verlegte mein
ksreim si I UoiiNlüiK

MaBebürgerstraße
kritA

Architekt

Heute Dienstag Abends 8 Uhr

Großes
NUMär Concert
der ganzen Kapelle des Kgl Magdeb

Fns Megiments Nr 3S

Abonnements Billets 20 Stuck 3 Mark
wie bekannt

O M Kapellmeister
8tM MAt r Ierr

Dienstag den S Juli

des Halleschen Stadt und
Theater Orchesters

Anfang 8 Uhr Entree SV Pfg
20 Stück 3 Mark wie bekannt

HV Stadtmusikdirektor
Für den redaktioneRm und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckclt in HaAc Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Rlrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgsns bis 7 Uhr Abends

Hierzn A Beilage
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